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Mit der Anfertigung dieser Fachschulabschlußarbeit verfolg­
ten die Autoren das Ziel, einige Lösungswege aufzuzeigen, die 
sich in der Praxis im Rahmen der Verantwortung des Untersu­
chungsorgans des MfS bei der Sicherung des ?Ei1|ei:tums von in-

»w. ’ X %&.haftierten Personen ergeben. Dies gesdnah ausn-der Sicht der 
Bearbeitung von Ermittluugsverfahre'n we.geu staatsfeindlichen 
Menschenhandels, staatsf’-ß'ind 1 icher'Terbindungen und ungesetz-
liehen Grenzüberirjwf&V ^"v ■ v-
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Mit der Behandlung dieses Themas in der vorliegenden Arbeit 
glauben die Autoren, Grundlagen zum schnellen Erlernen die­
ser theoretischen Abhandlungen durch junge Untersuchungsfüh­
rer und deren darauf basierende Anwendung in de" Praxis ge­
schaffen zu haben.
Darüber hinaus sollten die behandelten Probleme bei der kör­
perlichen Durchsuchung, der Beschlagnahme von beweglichen 
Sachen, und der Durchsuchung/Beschlagnahme von Räumlichkei­
ten, Grundstücken und Sachei. hinsichtlich der Sicherung des 
Eigentums inhaftierter Personen Grundlagen zur Anwendung einheit­
licher Verfahrensweisen der Linie IX bilden.

Die in dieser Arbeit behandelten Probleme müssen Beachtung in 
der tagtäglichen Arbeit eines jeden Untersuchungsführers fin­
den, besonders ableitend aus der jeweiligen politisch-operati­
ven Situation, da der Gegner immer wieder nach Pflichtverlet­
zungen des Untersuchungsörgans sucht, um sie als Grundlage 
zur Verleumdung unseres MfS zu benutzen.


